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Verordnung des Gemeinderates vom 13.08.1979 
 
Rechtskraft: 04.11.1980 
 

Marktgemeinde Lunz am See 
Örtliches Raumornungsprogramm 

 
§ 1 (überholt) 

 

 

§2 
 
Die Ziele des örtlichen Raumordnungsprogrammes sind: 

1) Die sinkende Zahl der Wohnbevölkerung, verursacht durch negative Wanderungsbi-
lanz, in eine positive Tendenz umzukehren; dies muss erreicht werden durch 

2) Aktivierung des Wohnungsbaues, Ausbau von Dienstleistungen, sowie Ausweisung 
und Sicherung geeigneter Flächen für Betriebe des Handels, Gewerbes, Versorgung 
und Entsorgung. 

3) Weitere Aktivierung und Förderung des Fremdenverkehrs. 
4) Erreichung einer günstigen Anordnung der Wohngebiete innerhalb des Gemeindege-

bietes und günstige Verbindung mit dem Zentrum (Ortskern) 
5) Sicherung von land- und forstwirtschaftlichen Flächen; bedingt durch die große Aus-

dehnung (Streulage) der land- und forstwirtschaftlichen Hofstellen ist der verstärkte 
Ausbau der Infrastruktur zu betreiben. 

6) Anpassung der Verkehrsstruktur an räumlich funktionelle Gegebenheiten und wirt-
schaftliche Veränderungen. 

7) Intensivierung der Massenverkehrsmittel (Autobus). 
8) Sicherung, Erhaltung und Gestaltung von Erholungsflächen, Spiel- und Sportanlagen 

zur Erhaltung der physischen und psychischen Gesundheit der Bevölkerung. 
9) Schutz der Bevölkerung vor Lärm, Verunreinigung von Luft, Wasser und Boden, so-

wie vom Verkehrsunfallgefahren. 
10) Erhaltung, Schutz und Pflege des Ortbildes als wichtiges Anliegen einer Fremdenver-

kehrsgemeinde. 
  

 
 

§§ 3-5 (überholt) 

 

 

 

 

 

Monitoringmaßnahme aus der Verordnung zur 22. Änderung 
 
Für die in diesem Verfahren gewidmete „Grünland-Sportstätte-Motorradtrial“ in der KG Ahorn 
wird folgende Monitoringmaßnahme festgelegt: 
Das Bauamt der Marktgemeinde Lunz am See hat jährlich zu prüfen, ob der Betrieb der An-
lage weiterhin der Bewilligungspflicht nach NÖ Naturschutzgesetz 2000 oder einem entspre-
chenden Nachfolgegesetz unterliegt. Falls die Bewilligungspflicht nicht mehr besteht, ist zu 
prüfen, ob die Betreiber ihrer Verpflichtung aus dem Vertrag vom 13.12.2013 nachkommen. 
Über die Prüfung ist ein Protokoll anzulegen. 
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